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Wonnerstag den 27. Ortober 1836.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1527. (2) Nr . 2661.

Von dem Bezirksgerichte RupertZhof zu Neu.
siadtl wird hiemit bekannt gemacht: Es hade über
Ansuchen des Herrn Anton Treo von Neustadt!,
Kurator des abwesenden und verschollenen Georg
Widmar von T^plitz, !̂> pl-aesenwlo 28. October
d. I . , Z. 2661, in dieverstcigerungswclse Verau«
Hervng ausfreierHand, der diesem abwesenden Cu«
randcn gehörigen, zu Tdplih gelegenen, der Pfarr«
Küll gleichen Namcng Lud Rectif. Nr . 74. ?5,
k i , 82 lN l)3 untcrthänigen Realität sammt Dresch-
tenne und Brandstcitt, um den gerichtlich auf ^5^ 5.
45 lr. erhobenen SchätzungSwerth gewilliget, und
hiezu dle Tagsatzung in Loca Töplitz auf den 5.
November d. I . Vormittags von 9 bis ,2 Uhr mit
dem Beifügen angeordnet, daß oieses Bcztrksge.
laicht sich zur Bestätigung dcS diehfälligen Licita«
«ions« ProtocoNö eine achttägige Frist vorbehalten
habe.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beifügen zu
erscheinen eingeladen werden, daß sie die diehfälli.
gen Licitations-Bcdingnisse alltäglich zu den ge<
lvöhnlichen Amtsstunoen allhier einsehen können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am
2 l . October ,656.

^ ,5 ,3 . (2) N r . " l " ^
E d i c t .

Jene, welche aus dem Verlasse des am 19-
M a i l. I . zu Ncumalt i l nk inle8t3l.9 gestorbenen
Schlossermelsterö Lucas Texter, entweder als Glau«
bigcr oder aus cinem andern Grunde etwas zu for«
dein haben, haben bei der am jy. November l . I . ,
Vormittags 9 Uhr Vor diesem Gerichte angeordneten
Tagsatzung zu erscheinen uno ihre Forderungen
rechtskräftig darzuthun, alösscsiä) sonstcn die Fol-
gen des §. 6,4 d. G. B. nur selbst zuzuschreiben
haben werten.

Vereintes B^nksgericht Radmannsdorf am
23. September »336.

Z. »5i6. (2) Nr. ,602 et 2723.
F e i l b i e t h u n g s E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiermit
esscntlich kund gemacht: Ns seye übe, Ansuchen des
Joseph Kaus von Laibacb, wegen ihm schuldiger
923 ft. c. 3. c,, die öffentliche Fcilbiethung der zu
Gunsten der Frau Anna ZozuNi, auf den Dominic
Zozuni'schen Berlaß^Realitäten haftenden For.
terung am Hlirathögute und Legate pr. 2220 st.
äo^/4 kr. c. 5. c., im Wege der Execution gewilli-
get ; auch seyen hierzu dre« Fcilbiethungs-Tagsahun.
K«n, nämlich für den 21. September, 24. Octa.
her, taun 2̂ ». No.ve.mbe» d. I . , jedeMal zr; den

vormittägigen AmtFstunden in dieser Gerichtökanz-
lei mit dem Anhange anberaumt worden, daß ge-
mcldte Forderung bei der ersten und zweiten Feil»
biethung nur um den Nominal.Belragoder darüber,
bei der dritten aber auch unter demselben hinlange«
geben werden würde.

Demnach werden hierzu die Kauflustigen zu
erscheinen eingeladen, und können inmittcls die
diehfälligen Berkaufsbedingnisse Hiergerichts täglich
eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 19. Ju l i ,636.
N. 8. Bei der ersten Feilbiethung hat sich kein An«

biether gemeldet.

Z . ,52o. (2) " I . Nr. 2a36.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatsherrscbaft.
Lack wird hiemit kund gemacht: Es seyen zur 2 ; '
quidirung des Activ« und Passivstandei und sohl»
nigen Verlaßabhandlungen nach nachstehenden Par»
theien folgende Tage festgesetzt worden, alö: auj
den 3». October l. I . , Vormittags um 6 Uhr,
nach Gregor IeraNa zu Eisnern, Haus.Nr. , 2 4 ;
nach Matthäus War l „ Haus'Nr. »25z
nach Valentin Icralla „ Haus »Nr. , » 2 ;
nach Andreas War l „ Haus . Nr . 5 o ;
nach Burthl Lotrizh „ Haus Nr. 11S;
nach Katharina Stalz „ Haus - Nr. 19 ;
nach Kathanna Icralla „ Hauö > Nr. »» 5

Gs haben alle Jene, welche auf diese Berläis«
aus was immer für einem Rechtsgrundc Anspruchs
zu machen vermeinen, am odbestimmten Tage z«
der festgesetzten Stunde so gewiß zu erscheinen un>
ihre Rechte darzuthun, als widrigens die Verlässe
den sich lcgitimirendcn Erben cingeantwortet, und
gege» die Verlaßschuldner der Rechtsweg ergrissen
werde.

K. K. Bezirksgericht Staatshcrrschaft Lack am
20. October »L36.

Z. 1^98. (5) . Nr . i345.

Vom Bezirlsgerichte Tburnamhart wird be-
kannt gemacht, daß die dem Jakob Legscde gehori«
ge, dem Gute Obcrradelstcin »ud Rectifications«
Nr. 7 diensti?are Haldhubc sammt Zugehör, wegen
dcrdem Herrn Ignaz Rabilsch gehörigen Forderung
von 71 ft. 3o kr. und Ncbenverbindlichkciten, ber
den auf cen 22. November und 16. December
,636, dann 24. Jänner 1657 bestimmten Tag»
sahungen in der Art fcilgcbothcn werden w i rd ,
daß, falls sie bei der ersten oder zweiten Tagsahung
nicht um oder über den Schätzungswert!? vcn i 2 i st.
veräußert werden sollte, bei der dritten auä) un-
ter demselben dem Meistbietenden überlassen
werden wird,
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Die Licitationsbedingnisse erliegen hierorts zur

Slnsiclit bereit.
Bezirksgericht Thurnamhart am 4. Oct. »L36.

Z . ,5o3, (3)

Wohnungen zu ver miethen.
Am Platz Nr. 234, im dritten

Stock, ist eine schöne Wohnung, be-
stehend aus 5 Zimmern, einem Al -
koven, Küche, Speisekammer, Holz-
lege, Keller und Dachboden, täglich
zu vermischen.

I n der St . Peters-Vorstadt Nr.
»3o, im ersten Stock, sind vier schöne
Zimmer mit besondern Ausgängen,
mit oder ohne Einrichtung,^ für ledige
Herren zu vergeben, und können nach
Belieben sogleich bezogen werden.

Z. i5o2. (3)

Gestüts-Pferde-Verkauf/
31 Stück.

An der Johann Duklas gräflich
vvnDietrichstein'schenHerrsch.Lands-
kron in Kärnthen, in der Nähe der
Kreisstadt Villach gelegen, werden
am 6. kommenden Monathes Novem-
ber, Vormittags von 9 bis 12 und
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, 1 Be-
schäler, arabischer Abkunft, 5 Mut-
terstuten, 1 Wallach im fünften, 2
Hengste im vierten, 3 Hengst-Fohlen
im dritten, und 1 Hengst-Fohlen im
zweiten Altersjahre; dann 5 Stuten
im vierten, 2 Stuten im dritten, 2
Stuten im zweiten Altersjahre; zu-
letzt 5 Muttnstuten mit ihren Saug-
fohlcn, im Versteigerungswcge hint-
angeqcben.

Kaufslustige werden mit dem Be-
merken einaeladen, daß die Ausrufs-
preise sehr" billig gestellt sind. Die
Beschreibung dieser Pferde kann in-
deß im Zeitungs-Comproir eingesehen
werden.

Laibach am 14. October iL36.

Z. '5ol . (3)

Schafvieh - Verkauf.
Nerili05 «6U Stück.
An den Johann Duklas Graf

von Dietrichstein'schen Herrschaften in
Kärnthen, Hollenburg nächst Kla-
gcnfurt, und Finkenstein nächst der
Kreisstadt Vlllack gelegen, werden
an dem ersten Orte, den i5. des
kommendenMonatesNovember, Vor-
mittags von 9 bis 12, und Nachmit-
tags von 2 bis 5 Uhr, und im Er-
forderungsfalle noch andern Tags,
am 16. ln gleichen Stunden, zuerst
607 Stück Zuchtthiere und Jungvieh,
dann 125 Stück Hammeln und Brock-
vleh; am zweiten Orte, am 18.!No-
vember in gleichen Stunden, 128 S t .
Hammeln und Brockvieh im Verstei-
gerungswege verkauft. Zucht- und
Jungvieh werden, in Partien zu 20
Stück getheilt, ausgebothen, wovon
jede einen ältern und cmen lungern
Widder, 14 Mutterthiere, dann 4
StückLämmer, 2 männlichen, 2 weib-
lichen Geschlechtes enthalten wird;
Hammeln und Brockvieh parthienwsi-
se zu 10 Stück.

Bezugs des Wollenwerthes wird
das Zucht- und Jungvieh m zwei
Classen getheilt. Aus freier Hand
wird hievon auch vor der anberaum-
ten Licitation verkauft, wenn für we-
nigstens 5o Stück assortlrt, wie bei
den Parthien zu 2., Stück, pr. t
Stück im Durchschnitte erster Classe
Z st., zweiter Classe 5 st. gebothen
werden.

Wollenmuster befinden sich von
diesen Thieren beider Classen im Zei-
tungs-Comptoir zur gefälligen Ein-
sicht bereit.

Laibach am 14. October i836.



I . U96. (2) — 827 —

A n z e i g e .
-. ' « ^ ü ! ^ " ' ^ " hat die Ebie anzuzeigen, daß er für den heurigen Winter

lager von Rauckwaaren versehen sey, un°
,eoem Wunsche der 1 ' . ' l , Herren und Damen zu den möglichst billigen Preisen ent-

«"gen Uebersii. s^ er?o./n°en^H-

M a n n e r ' M a n t e l - K r a g e n . ^- kr. ss. ^.

^ t e feine . . . i " l " ^ von Hamster . . . . . . . i ^
von Astrachans ^ " ' ' ' 9 — von Maulwurf 7 _

^ k „ . . . 6 — von Fuchs-Wammen . . . . 13 - ,

»°nZH««sch.I^e « . . . 2 2 0 D « m . n . P . , . > , ' « ° « . ' " ^

.«n l raun.m «^ '« ' . ' . ' - ' Z N " ' " ^ > " c h ' » ° « - - . . . . 1 5 -

von schwarzen K a n e n ^ ' » ' 2 w von S c h w a n ^ N r . 2 . . . . 9 __

v ° « grauen s K r . m m e r . . . . 3 15 ^sHwarz . . . . 3 -
^Pe rs i ane r . . . 8 — uon Kanmchen < b l a u 3 __

vom russ .schen .Nr . . . . . . w - ^we.ß . . . 2 ^ >
^.Fuchs, b raun j N r . 2 . . . . 8 — von braunem r u s s i , M r . z ' ' 1s.

" ° l n h u p p e n . . . . . . . ^ _ _ sch^n Fuchs " W r . 2 . ! 8 -
,, Edelmarder 8 — uon blauem Fuchs . . . 3
„ blauem Fuchs 9 - . « ^ . < N r . 1 ' ' « ^
« L r a b a n t e r 6 - «on b raunem luchs ' . . 8 -
„ Ch.nchillas . . . . . . 1 6 - N r . 1 ^ ' ^ ^

M a n n e r - P e l z - A u s b r ä m u n g . von schwarzen Katzen) N r . 2 " ' ^ H
(ex t ra fe in . . . 3 0 - l ^ r . 3 .' ' ^ ^

»°n «s t racha^. , . " ' . . . . . - - f 2 - , . „ , ^ , „ , , ^ „ ^ r . . . . ^
^ t l t r a fein . . . 10 — S t u t z e n .

von 3hmaschel>.t lel „ . . . 8 - von Chinchillas 18 -
( ^ " ^ . . . . 6 — von Schwan . . . . . . I tz! —

vom schwarzen K a t z m > ^ " ! " ^ ' 9 — von braunem r u s s , - M r . 1 . . ^ !
, m , . ^ , ^ . gefärbt . 1 2 - . schen Fuchs i 'N r . 2 . . 9 -

M a n n e r - P e l z . F ü t t e r u n g . von blauem Fuchs . . . «
v°n A s t r a c h a n ^ . . . . . . 5 0 - von braunem luchs . . ! . . ' 8 -
von Z h m a s c h e l ^ - 2 .' .' ' ' Iss I von schwarzen Katzen ̂ ' ^ ' - 5 ^

? N ^ ^ ' ' - ' l.3 — Don Erabanter,grau 6 30

^ ° " ^ ' « , ' a ' ' ' - ' 2 5 ^ ° °n K a n i n c h e n s ^ " ' . .' ' .' 3 I
v ° n l u i k , s c h l m H a m s t e r . . . 1 4 ̂  ^ w l i ß . . ! . >̂ _

seinem > . S " s ^ ^ ? ^ ^ ^ ^ ? " ^ ^ " lur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß es
'«oemWunsche oer ^. r. Herren unoDamen zu entsvrechen

cken 0°>'Pelzwaaren oen unangenehmen Geruch, rel^

Laidach am 18. October ,356. V a l e n t i n A l j a n z h i z h ,
Kürfchnermeisler, h.: sän Gewolb am Plag Nr. , 3 .



Z. l,49> (7) — 828 —

Mit allerhöchster Bewilligung.
Große Lotterie, deren Ziehung bereits am nächsten 31. Januar vorgenommen

wird.
22,vo« Ktürlt k. k. vollwichtige vucaten'

als Ablösungssumme für die Haupttreffer,
und außerdem noch

Gulden 2 5 2 , 5 6 N W. W.
w e r d e n g e w o n n e n b e i d e r L o t t e r i e v o n

Drel Rcali l i len,
« l s:

a) das große Haus Nr. 171 in Wien,
m der Vorstadt Gumvendorf, und die bedeutende

K) k. k. priv. Kunst - Essig - Fabrik Nr. 301,
Nebst luncliiz in8drnetu5 zu Znaim in Mahren gelegen, wofür eine verclNte

A b l o s u n g s - S u m m e v o n I k O ? < ^ < ^ ^ Stück kk. vollwichtigen Ducaten
o d e r

Gulden 2 0 3 , 5 0 0 W. W .
nach Wahl der Gewinner angebothen wird ;

c) das Haus Nr. 178, gleichfalls in Wien,
in der Vorstadt Gumpendorf, wofür eine

A b l ö f u n g s - S u m m e v o n H O O O Stück k. k. vollwichtigen Ducakm
o d e r

Gulden Äö)000 W. W.
nach Wahl der Gewmner angebothen wird.

Dieses Spiel enthalt nebst den bedeutenden Realitäten Gewinnssen von fl. 202,500 und fl. ̂ 5^oc,o^
zusammen 247.5<lw fi. W . W . , noch ,6,633 große Geldgcwmnsse, im Betrage von W . W .
fi. 2 5 2 5 M ) , nämlich /»538 Geldgewinnsie für dle Hauptziehlmg, und ,2,100 Treffer für die
12,000 rothen Gratis-Gewmnsilose, folglich in Allem 16,640 Geldgewinns!«, eingetheilt m
Treffer von st. 202,500, 45,000, 26 /00 , I2>5o0, 10,000, 6000, /,000, Iovc», 2600,
2000, i5o0, 1200, 1000, 5oo, 2Z0, 200, i5a, ,00 :c., und in 4200 Losen zu fi. 12 '/>
W. W. , im Nominalwerthe von st. 52,5oo, laut Auswels; folglich einen Gcsammtbetrag von

Bei Abnahme von 5 Losen zu 12 V2 fi- W. W. dasStück, wird ein rothes Gratis-Gewinnst-
los, welches sicher gewinnen muß/ so lange als deren vorhanden sind, unentgeltlich verabfolgt.
Die geringste gezogene Prämie dieser Gratis-Gewmnstlose ist 50 fi. W. W. Ein solches
Gratis-Gewinnstlos kann im glücklichsten Falle mehrere Treffer, und damit alle Haupt-
treffer gewinnen; so wie die erste gezogene Los-Nummcr in der Hauptziehung im

glücklichsten Falle mehrere Treffer, und damit alle Haupttreffer gewinnen kantt.
W ien den 1. August 1886. D l . l ^ o i t h ' S Kohtt ^ ^ o m p .

I n dcr Singeisirahe im eigenen Hause Nr. 6i)4.

Lose sammt Freilosen dieser Lotterie sind hei H ^ r v . Dos. Sch 'Mdt , am
Eongreßplatz/ zu haben,
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Vermischte Verlautbarungen.

^ E d t c t.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft W c i .

xelberg wird bcl'annt gegeben: Gs sey ül^r das
Reassumirungsgesuck des Herrn I)«-. Joseph O-cl
von Laibach, wt'qen an (^ratcldfservit anroch schul»
eigen 6 ft. ,1 lr. c. 8. l^.. ill lie erccutive Vcvstei.
Kerungdcr. dem Franz Sucponls^csä) vc»n ^K'U'
v^ gehörigen, a,n' .'. ft 5,> lr. M . M . gerichtlich
«csch t̂ztcn Fahrn,,,. gcwttligcl, zn diesem Cnte
»rel Tagstihlcen, als auf ten 2>. November, b.
Ulil» ,<,. Deceniber l , I . , jederzeit Vormittags um
i u l.ll)r in 1>nc:<> Aic.av» mlt dem Anhan^c anbe»
räumt, das;, faNs cm oder der andere Gegenstand
»?eder bei dcr erste» oder zweiten Tagfahrc incht um
»der über den Schätzwerth, dei der dr ttcn auch un<
ler demselben hilttangcgebcn werte.

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen lZr^
scheinung mit dem Beisätze in Kenntniß gesetzt, dah
^cler Gegenstand dor bezahlt werden »nustc.

BezirlsgerichlWeixelbcrg am 4. October i856.

Z . ,559. (») Nr. '557.
6 l, i c t.

Bom Bezirksgerichte zu Frcu^enlb^l wird hier-
mit dckannt gc,nachc: Es sey auf Ansuchen deö
Hrn . Anton Ablcltiier von Obcrlaidach, im eigenen
Namen, dann der Mar ia verwitweten Adl . i tncr,
nuo des (Zaspar Blcnlschilsci), de>i?e von Odcllai»
dach, alö Volmüudrr der lninderjährigen M^t«
llzäus Adleitne»'schcn Kinder, i» dcn freiwilligen
Aerkcuf der, in den Matchäuö ^dlcilner'schcn Ver-
laß gehörigen, zu Obcrloibach Haus. Nr . 20 lie.
genden, und der dem löblichen Gute Strc^U'os
einverleibten Gült Tschepple 5nl> Urd Nr. '^/,. .
dienstbaren, auf 5^4 st- bcwelthel.'n V^ Hude
samml A n . und Zugehör qcwilllgt worden.

Zu diesem Verkaufe ist eine Tagsatzung, und
zwnr auf den 22. Novcmdcr l. I> . früh um 9Uhr
in I^oc« Oderlail?ach bestimmt, dazu d,e Kausiu.
siigen hiermit vorgeladen werden. Die in tieser
Amtökanzlci erliegenden Licitationgbecingnissc kan»,
man persönlich einsehen, oder auch dauon Absltrif«
lcn erhalten.

Bezirksgericht Freutcnthal am 27. Sextcm-
der 3 83^.

Z. , I26 . (.) Nr . 2655.
E d i c t .

Von dem prorogirten Bezirfsqcricbte Rupcrtv.
Hof zu Neusiaktl wiri^ allgemein lu>^ gemacht: Gö
sey über Ansuchen des Herrn Iobann Ncp. Schüf'
ier von Treffe»', wider Icsepk Kopor; van Glos^
lak. im Bezirke Treffen, in die executive Fe i l te ,
lhung der gegncr'sä'cn. der R^igionsscmcsbeli''
schaft Sittiä) ^li!) Urd. Nr, 2.'̂  eindicn^n? en, zu
Gioßlal gelegenen, init dem Pfa'id'räite del^'ten,
gerichtlich auf 5 ^ ^ ft. 20 kr. M M . geschähtcü
zwei Huden, so rvic dcr gcgner'scl.>cl> mit öem
Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 53o ft. ft kr.
M . M . geschätzten Fahrnisse, als Horn« und Bor,.

stenrieb, Z Pfcrde, Wirlhscdaftswagen, 5oo Zent.
Heu l,'l Klee, Meierlüstung u>»d Hauscinricdtung:c.,
wegen schuldigen 1000 ft. M . M . uno Ncdcnvcr»
dindliä)kciten gewilliget, u»id wegen Vornahme d,r
Realitäten und Fährnisse drci sselldirtbung?.
Terinine, und zwvir der crstcrn auf den 22. Nc«
rcmbcr, 22. Decemocr »856. dann 22. Jänner
1 ^ 7 , jedesmal von 9 bis »2 Uhr Vormittags.
U!.c der Leytern auf cen <) uno 22. November,
dann 6, December >^56, jedesmal ron 9 diö l2
Uhr Vor^ und von 2 bis 5 Udr Nachmittags in 3s-
eo Orohiat!, mit dein Anhange anberaumt w?l»
ten. dah im Falle diese Realitäten und Fahrnisse
weder bei der ersten noch ;w?il?n Fcühiethungs:
Tagsatzung um den gerichtlich erhobenen Schätzung^
well!) oder darüber an Mann gebrachl ncrdcn
soüten, solche bei der diitttn auch unicr demselben
hintaxgegedcn werben würden.

Plorogaieö B ^lkt'gcri.i.t Rupcrlshof zu Neu»
stadtl am ,7. Octoocr »6^6.

Z. 15,9. (.) Nr. 2 l 3 l .
O d ! c t.

Van dem k. t. Bczivlvqcrichte Mickelstcttc^ ,u
Kraioburg wird l)icm>t besannt gemacht: Es sey
zur Vornahm? d>r über Ansuchen der lobl. k. k.
z?ammcrpl>?cln'alur i „ Laidach. in Vertretung des
Bcnesiciums zu Hrasiie, von d^in hochloblicden k. k.
Stai?l. und ^audre^le zu Laibach, mit Bescheid
vom 17. Scciembcr »U36, Nr. ^027, bewilligten
executive», Veräußerung des , dem Barthclmä
Urantsch vo,i Krainburg gehörigen, im Gloßkrain»
burger Felde gelegene» . auf 2l)5 ft. gerichtlich qe«
spähten Anli,)ci!ö an den Frcis^fsenacke» 8ud Urb.
Nr . , 6 n , wegen von cincm Vav'itale pr. innc» ss.
rückständigen 55^ Intervssen, zuertainnen Gericbls.
tosten pr. »6ft. 3 l lr. s.nnmt dopxeltcr Urlycllöiaxe,
tann dcr welle«n c.uf 6 fl. ^7 kr. adjusiirlen Ex»,
culienölcst> n , 5 F/>lhiethungs'Tagsüh,.>ngcn, und
zwa^ ous dcn 2c). October, 26, November und 24.
Dcccmbcr l I . , jedesmal um 9 Uhr früh in Lcco
Gios'tsainburger Feld mit dem Anhange ande»
rouml wordc-!, daß dieser Ackerantheil bei der er-
sten und zweilcn Fcilbietbungs-Tagsühung nur um
den Schähuligöwerth oder darüber, bei der dritten
aber auch unter dcmsclden hintangegcben werde.
Wozn die Kauflustigen ẑ l erscheinen mit dem
Beisätze eingeladen werden, daß das Schätzungs«
i^olocoN unc die Licitatiünsvetingnisse in hiesiger
Geliä'tslanzlei täglich eingesehen werden können.

K K, Bezillsgesicl.tMichelstältcnzu Kralnbulg
am 5 Occcder ,t)36.

Z, .522 (z) N r . ZoZq.
E d i c t . ^

V^n dem k. k. Btzirtsgerichte- der Umgebun-
gc,< Laivaä's wird hiem't betannt gemacht 1 Hz sey
in dcr Exccutionssache dcr Barbara Dol l incr, cls
Evbmn der Baibora MallavaschilsH, unter Ver.
l r i i ! ' ' a tes Herrn !)i-. Burger, wider Barlhelmci
',!,io Gctraud Lcnartschitsch von Mal lavah, ob au^
dcm Unhcile <i<k,. 26. M a l iÜ34 et 5. Icbrua«

lZ.Intel l -Blart Nr. H29. d. 27- O l̂o^ec ,<^o.)
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,835 schuldigen 239 f l . 27'/4 kr. 5. 5. <-, < die Rc<
affuinirung der executioen ^cill)iethung der, auf
Namen des B>irthelmä Lenartschitsch oergewährten,
zu Ma!1avaß5,l!i Oons. Nr. 6 liegenden, der Pfalz
Laibach 8lll, Nectif. Nr. 6c, dienilbaren, gerichilich
auf ,c)i5 ss. geschätzten ganze» K.iufrebtödube be»
will iget, und eä seyen zu der.'n Vorn-chlne drei
FcilbiethunqS.Tagsatzun.;en als auf den 2^. i)io'
vembcr und 22. December l. I . , und 26. Jänner
HIZ7 , jedesmal Vormittags um ,0 Uhr in Loco
0cr Realität mic dcm Besähe anberaumt worden,
daß diese Realität, falls sie d î der ersten odcrzwei.
ten Feildiethung nicht wenigstens um den ^chät«
zullgswerth an ))?ann gebracht werden könnte, bei
der dritten FeilbicthungS-Tags^tzunq auch unter
tcmselben hintangegeben wer cn «ri^de.

T ie Schätzung, der Grundbucköextract und die
kicitationsbedingniffe können täglich hieramtä ein»
gesehen werden.

Laibach am 2Z. September i ä )6 .

Z. ,5257^1) ' Nr. 5 ^
G d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landsirah wird
dem unbekannt w>) besintlicdcn Joseph Cpihmül<
lc r , oder allenfaNZ dessen ebenfalls unbekannten
6'rben, bekannt gemacht: (Zs habe wider sie Iosep')
Siebenbürgcr, i/edcrer« und WeißqärbcrliU'isier in
CiNi , Hieramts eine Klage auf Zahlung eines aus
dem Schuldbriefe vom 7. Nove-nber'8o3, intabu«
lirt aus den zur Herrschaft Mokr i^ Zuk Nr. 19 ^t
20 diensibaren Weingarten schuldiavn Kapitals pr.
l 5 ^ f l . und Grsatz der Gerichslosten eingebracht,
worüber zur Verhandlung mündlicher Ncth^urften
die Tagsatzung auf den 27. Jänner 1^67 fri'il) u>n
9 Uhr anberaumt warden ist. Da der Nufenth^Ils»
ort der Geklagten dicscm Gerichte unbekannt i i ' i ,
und sich diescldeli vielleicht außer den k. k. Erbst^a.
ten befiiidell, so hat man ihncn auf ihre Gefahr
Uno Kosten den hiesigen Ncalitälenbcsider Herrn
Joseph Gcegoritsch als Kurator aufgestellt, mit
welchem die vorliegende Nechtäsache nach den beste-
henden Gesehen a u f t r a g e n »rerden soll. Hicv^n
lrerden die Geklagten zu dem Endc in die Kennt«
nist gesetzt, damic sie entweder zur rechte» Zeit selbst
erscheinen, oder aber deni ihnen aufgestellten (Hura»
tor die abfälligen Rechtsbchclfc an die Hand zu ge.
den, oder aber endlich einen andern Vertreter zu
erwählen, und diesem Gerichte namhafc zu u',achen
tvisscn.

K. K- Bezirksgericht Landstraß am ,7. October
,636. ^

Z . .499. (5) Nr. 5<4o.
E d i c t .

V^n dem Bezirksgerichte HaaZberg wird h,c-
mit bekannt gemacht: E ) scy über Ansuchen tcg
Herrn Mathias Korren von Planina, die cxecuti^e
Fcilbiethung der, dein Schuldner Bartbel'nä 2<-e-
ni'g ron Zirl'nitz gehörigen, der Pfarrhafögült Zirk»
nitz 5><l) Rect, Nr. "/^ zinsbaren, auf 4 " 5- 20 kr.
gerichtlich geschätzten Orittelhuve i,n Markte Zirk.
nnz, wegen schuldigen 6» ft. 67 kr. c. 5. c bewllii.
get, uno dazu oer 22. November, 22. December
l. I . , und 22. Iät lncr ^6 )7 , jeoesmayl früh voll

I b i s »2 Uhr in I^oco Znknitz mit dem Anhange
'bestimmt worden, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Fcilbielhungstagsahunq nur um sie
Schätzung oder darüber, bei der dritten aber auch
unter der Schätzung verkanft wird.

Die Licitalionsbedingniffe, der Grundbuchs?!-«
tract vnd das Sck'ätzungsprotocoN können bef^ic^m
Gerichte eingesehen werden.

Bezi rks- ich: Haasbcrg am »/..October »Ü56.

Im Hause Nr. 5 in der St . Pe-
ters-Vorstadt im ersten Stocke gas-
senwärts, ist cin Zimmer ncdst Cabi-
nett nut oder obne Einrichtung zu
vergeben, und sich daselbst anzufragen.
3^1559 si) ^ ^ " "

Im Hause Nr. ä8 nächst der S t .
Fsorians-Kirche ist allsogleich eine
Wohnung, bestehend aus >rei Zi,n-
mern, l Küche, Speise, Keller und
Kammer zu vergeben.

Z. i5i/. (2)

I n der Prov. Hauptstadt Grälz
ist ein solid gebautes, mit allen Be-
quemlichkeiten versehenes, in einer
lebhaften Gasse stehendes Backhaus,
sammt realer Backersgerechtsame, mit
vortheilhaften Bedinqniffen zu verkau-
fen. Das Haus ist l^demialftei,
und nähere Auskunft gibt dcr unter-
zeichnete Eigenthümer. Schnftlichs
Änsragen werden franco erbethen.

A n t o n A l l t h a l lcr.
Z. i52l. 2)

H a u s - V e r k a u f .
Das hier am deutschen Platze

unter Consc. Nr. ZoZ liegende D'-.
Pfandl'sche Haus ist unter sehr an-
nehmbaren Bcdingnissen auö freier
Hand zu verkaufen. Weitere Aus-
kunft hierüber ertheilt der Herr I)l-.
Andreas Napreth an der Wlener-
Straße Haus-Nr. 79.

Laibach am 21. October i356.
ZT"55. (122I ^

Leopold Paternolli, Vuch',Kunsi-
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und Musi^lienhandler in La^bacb, empfiehlt
den rcrchrc?li Bewohne-n der «i^tadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n, ^lnc öffentl iche
Le ihb ib l i o t hek , die über /,0Q0 Bande,
lh^'i^ uinerhallcndc, theili' belehrend? Schnf,
tcn in mehreren Gpr^dcn enthalt, zur ge-
nciqtcn Theilnahme. Man kann sich au^ cln
Jahr, sin halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
vdcr einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonruren. Eme gedruckte Anzeige darüber wnd
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.

3< l5° / . . (3)

V i e r t e A u f l a g e
d e ß

Hauber'schen Prediger-Lexikons
in 5 Banden in yr . 8 .

I m Verlage der Joseph Wolfsischen Buch-
handlung in Augsburg ist so eben erschienen,
und i l i allen soliden Buchhandlungen zu haben:
in ? a i bach bel N e 0 H . V ^ t e r n o l l i N r . 8
<l,n Haupt laye:
V o l l s t ä n d i g e s L e x i k o n f ü r P r e d i g e r

u n d K a t e c h e t e n. V i e r t e , a b e r m a l s
s e h r v e r m e h r t e u n d v e r b e s s e r t e
A u f l a g e v o n M i c h a e l H a u b e r ,
E r z b i s c h ö f l i c h g <> i s t l . Ä a t h e , k ö n i g l .
b a p e r . H 0 f p r e 0 i g c r u n d H 0 f k a p l a n .
^. und 2. B a n d : A b e n d m a h l b i s G e -
g e n w a r t G o t t e s . 7 7 B 0 g e n i n gr, 6.
J e d e r B a n d 2 fi.

D e r Name H a u b e r und v i e r A u f l a »
gen machen jede lobpreisende Anzeige überflüssig.
-7» D a s ganze Werk soll dls zu^n Schlüsse dze-
scs Jahres vollendet scyn; der H. B a n d , uon
>em bereits i 3 Vogen fertig s ind, und an wel-
chem unausgesetzt fortgcdruckt w i r d , kann bis
nach Ostern ausgegeben werden; der H. Band
crschelni bis Mlchac l l , der 5 . iin Monate D e -
cember; hierdurch ist auch d»e Anschaffung die-
scs wichtigen und gehaltvollen Wc>kcs erleich-
tert , da n u r b e i E m p f a n g j c d e n B a n <
des d c r B e t r a g d a f ü r e n t r , chtet w e r -
d e n d a r f , u n d d u r c h a u s k e i n e V o r -
a u s b e z a h l u n g S t a t t f i n d e t . Obwoh l
jeder Band durch die großen Vermehrungen <in
Prcd ig t -En twür fen , neuen Ar t i ke ln , vollstan«
dig ausgearbeiteten Mustcrpredigicn , außcr-
ordentll5dcn Vervollständigung der Schr i f t - und
Vaterstellen u. s. w . , an Bogenzahl bedeutend
starker geworden ist, als die Bande der früheren
Aussagen, so belassen wi r es doch, bis zur V o l -
lendung des Ganzen, bn dem ä u ß e r j i b i l l i -

g e n P r e i s von 2 st. oder , Nchlr . 8 gr. v?.-
Band, bitten aber, das Unternehmen durch
fernere zahlreiche Theilnahme zu unterstützen.

A u g s b u r g im März i856.

Joseph Wolffische VerlagsbuchhcmdluNH.

3. ,543. (»)

T h e a t e v M a O r i eh t.
Donnerstag den I t c " November i3Zss w i rd

im hiesigen stand. Theater, zum Vorthei le d«s
Schauspielers H u g o W a l b u r g ,

zum ersten Ma le a u f g e f ü h r t :

Von 7 die Häßlichste.
Lustspiel in drei Acten.

Nebst einem Vorspiel:

Die Testaments - Klausel.
I n einem Act. V o n L o u i s A n g e l y .
Wozu die ergebenste Einladung gemacht wirb.

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in L a i b a ch, neuen Markt

N r . 2 2 ! , ist zu haben:

Andachts-Büchlein
zu Ehren der

u n b e f l e c k t e n E m p f a n g n i ß
der allerseli'gsten

Jungfrau uno M u t t e r Gottes
M a r i a ,

nebst dem

geschichtlichen Bericht
über den Ursprung und die segensvollen Wir -
kungen der zu Ehren der unbefleckten Empfäng-

mß geprägten neuen
wunderbaren M e d a i l l e .

Frommglänbigen Verehrern,
sowchl zum Gebrauche beider n e u n t a g i g e n
Andacht, «ls auch am F e s t t a g e zu Ehrender

unbefleckten Empfangniß M a r i a , gewidmet
von

P. N. ***
Pnesser d«'l'Ll)ng«gation des h. Lazarus, und Veichtialr
V " wohlehrw. l^chiocstern von der Nächstenliebe ^: Paris.
Aus dcm ^ r a n z ö s i sck.en nach der s i e b e n -
t e n Pariser Ausgabe von ;YZ5 übersetzt, uud
mit besondern zu dieser Andacht eigens uer.faß«
len M c ß - , B e i c h t - und E o m m u n i o n -

G c b e t h e n vermehrt.
!2. Marla.Einsiedeln. In Umschlag br. i5kr.
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H o c h s t w i c h t i g e l i t e r a r i s c h e A n z e i g e
hochwürdige katholische Geistlichkeit.

Bei Jg. A. Edlen v. K l e i n m a y r , Buchhändler in Laibach,
neuen Markt N r . 22 l , ist zu haben:

Des heiligen Augustins
T h e o r i e d e r H a t c c h e t t k

f ü r K a t h o l i k e n ,
übersetzt und erläutert für unsere Zeit und ihre Bedürfnisse im Geiste desselben

von

Seiner fürstlichen Gnaden dem Hochwürdigsten, Hochgebornen
Herrn Herrn

AUGUSTIN GIIUBER,
weiland Eczbischcf von Salzburg, des österreichischen Kaiserreiches Fürst, des heil. arostol.
Stuhles zu Rom geborner Legat, Primas von Deutschland, S r . k. f. apostolischen Majestät

wirkl. geheimer Ra th , der Theologie Doctor :c. :c.

Zwei te unveränderte Auflage.
Mi t zweiter Vorrede und Erweiterung der Inhalts-Anzeige

M i t Genehmigung des Hochlvüs5lgsi?n Fürsterzbischöflichen Oldinoriatcs ;u Salzdusg.

gr. 8. D'<cis: , fi. i 5 kr. C. M .

Es ist hier nicht der O r t und die Absicht, ubcr den hohen W c r t h lind die Vorlreff l lcb-
keit dieses Werkes umständlich zu svrechen, oder dasselbe in z w e i t e r A u f l a g e amühmen «u
wollen, da dieß schon bald nach Erschemung dcr ersten Auflage bereits mehrere Rezensions-Instltmc
des I n - und Auslandes genügend gethan haben.

N u r den noch oftmahligen AnftageN nach dem Inha l te dieses I . B a n d e S k a t e c h c -
- t ischer V o r l e s u n g e n und den oft irrigen Verwechslungen mit dem I I . und t l l . Bande
( p r a k t i s c h e K a t e c h c t i k ) , glauben wir auch hier dadurch b.-gegncn zu müssen, daß dieser
l . Band katechetische, Vorlesungen, wie sckon öden gesagt, d i e T h e o r i e de r K a t e c h e t i k —
der unentbehrliche Thei l für dlcjemgc'n Besitzer des p r a k t i s c h e n H a n d b u c h e s ist, welche
Vlcse ln ihrer ersten üufiage noch nicht besitzen sollten, — wie auch für A l l e , denen d,e geistige
Pflege der Menschheil obttcgt — zunächst für angehende G e i s t l i c h e — S e e l s o r g e r —
k z h r e r — und A e l l e r n ,
tich ausbreitet.

Dem Wunsche vieler Besitzer der plaktischcn Katcchetik zu entsprechen, hat man der
zweiten Auflage dieses Werkes gleiches Format und gleiche typographische Ausstattung m,t dem
praktischen Handbuch der Katechetik gegeben und zur möglichsten Verbrei tung den d,IIigstcn Preis
beachtet.

denkwürd igs ten O r t e der C h r i s t e n h e i t ,
Jerusalem. Bethlehem und Aazareth.

M l t e lner l l t h 0 g ra p hl r t c n Ans ich t ves g e g e n w ä r t i g e n I e r u s a ^ c m 6.
B r ü n n , i65ö. Prcis.- 20 kr. E. M .


